
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergarten Vörden 
 



Wissenswertes von A - Z 
 

 
 
Alleingeher: nur mit schriftlicher Genehmigung der 

Eltern. 

 

 

Anmeldung/ 

Aufnahme: Kinder von 1 – 6 Jahren können den 

Kindergarten besuchen.  

 

 

Anrufe: die Telefonzeiten bis 8.30 Uhr  

und ab 12.00 Uhr bitte unbedingt 

einhalten! 

    Büro:    9898-64 

    Marienkäfergruppe: 9898-65 

    Mäusegruppe:  9898-66 

    Hasengruppe:  9898-67 

    Grashüpfergruppe: 9898-68 

 

Aufräumen:  Alle Kinder helfen mit! 

Sie lernen kleine Pflichten zu 

übernehmen und sich gegenseitig zu 

unterstützen. 

 

 

 

 

 



Abholen:  je nach Buchung: 

 mittags ab 12.15 - 12.30 Uhr 

 Blockzeit ab 14.15 - 14.30 Uhr 

 nachmittags ab 16.15 - 16.30 Uhr 

 freitags ab 14.15 - 14.30 Uhr 

In Ausnahmefällen und mit vorheriger  

Absprache, kann eine andere Regelung 

erfolgen. 

Ansonsten bitten  wir Sie, die 

gebuchten Zeiten einzuhalten! 

 

Aufsichts- 

pflicht: Die Eltern haben die Verantwortung auf 

dem Weg zum Kindergarten und nach 

Hause. Unsere Aufsichtspflicht beginnt 

mit der Ankunft im Kindergarten und 

endet mit der Verabschiedung. 

 

 

 
 

Bonbons: und Kaugummis sind im Kindergarten 

generell verboten. 

 

 

Bringzeiten: Im Interesse einer ungestörten 

Kindergartenarbeit sollten die Kinder 

morgens von 7.30 Uhr bis 9:00 Uhr  

und nachmittags bis 14:30 Uhr in den 

Kindergarten gebracht werden.  

 



Busfahren/ 

Buskinder: Unsere Kindergartenkinder können an 

Schultagen mit dem Schulbus mitfahren. 

Eine Beförderungspflicht besteht 

jedoch nicht. Die Kinder werden vom Bus 

abgeholt und zur Haltestelle gebracht 

    

 

Betreuungs-  werden abgeschlossen zwischen den 

Verträge:  Eltern und dem Träger  

 

 

 

 
 

Chick:   ist zwar schön, muss aber nicht sein. 

Zweckmäßige Kleidung, die auch mal 

dreckig werden darf, ist angebracht. 

 

 

 

 
 

Durst: zum Frühstück bieten wir kostenlos 

Milch, Kakao und Mineralwasser an.  

 

 

 

 

 



 
 

Elternabende: finden mehrmals im Jahr statt und 

dienen zur Information und zum 

Kennenlernen. 

 

 

Eltern- 

informationen: erscheinen mehrmals im Jahr und 

beinhalten die jeweiligen Themen 

unserer pädagogischen Arbeit sowie 

wichtige Infos und Termine. 

 

 

Elternrat:  Bei der 1. Elternversammlung im 

Kindergartenjahr werden aus jeder 

Gruppe ein Mitglied und ein Vertreter 

gewählt. 

Aufgabe: Die Zusammenarbeit zwischen 

Träger und Erziehern fördern und 

unterstützen 

          (z. B. bei Planung und Mithilfe bei 

                Kindergartenveranstaltungen). 

 

 

Entwicklungs- 

Dokumentation: In der Kindergartenzeit wird für jedes 

Kind eine Kinderakte angelegt: 

    Sie beinhaltet: 

     

 



 

- Grenzsteine der Entwicklung: 
angewandt bei der Anmeldung bzw. 

Aufnahme und bei U3-Kindern 

     - Gelsenkirchener Entwicklungsbogen: 
angewandt bei Kindern von 3–6 Jahren 

    - Bielefelder Screening:  
angewandt 10 Monate bzw. 4 Monate vor 

der Einschulung 

    - alltagsintegrierte Sprachförderung 

      BaSiK-Bogen – angewandt bei allen  

      Kindern der Einrichtung 

 

 
 

Fehlen: Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn Ihr 

Kind fehlt wegen Urlaub o. Erkrankung. 

Bei einer ansteckenden Krankheit bitte 

sofort melden, mit Attest vom Arzt 

zurück in den Kindergarten. 

 

Feste: Feste und Feiern im Kindergartenjahr 

sind Nikolaus- oder Weihnachtsfeier, 

Großelternmorgen, Karneval, Sommer-

fest, Abschlussfeier der Schulanfänger. 

 

 

Frühstück: In der Zeit von 9:30 bis 10:30 Uhr 

haben die Kinder die Möglichkeit zu 

frühstücken. Bitte keine Süßigkeiten 



(auch keine Milchschnitte) und bitte 

auch keine Trinkpäckchen von zu Hause!  

Jeden Mittwoch findet ein Obst und 

Gemüsetag statt. Die Kinder bringen 

Obst oder Gemüse von zu Hause mit,  

das dann gemeinsam gegessen wird. 

 

 

 
 

Geburtstag: Der Geburtstag ist für jedes Kind immer 

ein wichtiger Tag und wird unter einem 

besonderen Thema im Kindergarten 

gefeiert. Es bekommt ein Geschenk und 

bringt für die Kinder der Gruppe eine 

Kleinigkeit mit. 

 

 

Gummistiefel: Wichtig für die Waldtage und bei 

Regenwetter. Bitte mit Namen 

kennzeichnen. 

 

 

 
 

Hausschuhe: Jedes Kind braucht Hausschuhe oder 

Rutschsocken, die auch zum Turnen 

angezogen werden. Sie müssen vom Kind 

selbständig an- und ausgezogen werden 

können. 



Hospitieren: Interessieren Sie sich für die Arbeit im 

Kindergarten? Dann besuchen Sie uns an 

einem Vormittag im Kindergarten 

(vorherige Terminabsprache!) 

 

 

 
 

Ideen: Ideen, die die Kindergartenarbeit 

bereichern, nehmen wir gerne auf. 

 

 

 
 

Jahreszeiten: An den Waldtagen beobachten wir die 

Veränderung in der Natur im Verlauf der 

Jahreszeiten. Jahreszeitliche Feste 

werden gefeiert. 

 

 

 
 

Kindergartenrat: Er besteht aus Vertretern des Trägers, 

dem Elternbeirat und dem pädagogischen  

Personal.  

Aufgabe: Beratung über Erziehung und 

Bildungsarbeit, Bemühungen um eine 

erforderliche räumliche, 

    sachliche und personelle Ausstattung. 



Krankheiten: Bitte informieren Sie uns über 

chronische Erkrankungen 

    und Allergien Ihres Kindes. 

 

 

Kritik: ob positiv oder negativ. Bitte wenden Sie 

sich direkt an uns. 

 

    

 
 

Läuse: können uns gelegentlich besuchen. Bitte 

melden, um eine 

    Verbreitung unterbinden zu können. 

 

 

   

 
 

Mittagessen: Ein Mittagessen ist zu bestellen für 

Kinder die 35 Stunden im Block  oder 45 

Stunden in unserer Einrichtung sind. 

Nähere Infos bei der Anmeldung. 

 

 

Mithilfe: Ohne die Mithilfe der Eltern sind viele 

Aktionen nicht durchzuführen. 

 

 



 
 

Neu im  

Kindergarten: Gerade in der ersten Zeit erleichtert ein 

vertrauter Gegenstand, z. B. ein 

Kuscheltier von zu Hause den Über-gang 

in den Kindergarten. 

Die U3-Kinder werden nach dem Berliner 

Eingewöhnungsmodell eingewöhnt. Dieses 

Eingewöhnungsmodell ist individuell. 

Dabei ist die Mithilfe der Eltern sehr 

wichtig, d.h. dass sie in den ersten 2 – 3 

Wochen immer erreichbar sind. 

 

Natur: Einmal im Monat, an einem festgelegten 

Tag verbringen die Kinder einen 

Vormittag in der Natur. So wollen wir die 

Natur mit ihren Veränderungen im 

Jahresablauferlebbar machen. 

 

 

Notfall: Bitte teilen Sie uns Ihre Telefon-

nummer mit, damit wir Sie in Notfällen 

erreichen können. 

 

 

 

 

 

 



 
 

Omas u. Opas: Omas und Opas werden einmal im Jahr 

zu einem Großelternvormittag 

eingeladen. 

 

Öffnungs- 

zeiten:   Montag bis Donnerstag 

      7:30 Uhr – 12:30 Uhr 

    14:00 Uhr – 16:30 Uhr 

    freitags bis 14.30 Uhr 

 

    für die 35 Stunden im Block  

    gelten folgende Öffnungszeiten 

    Montag bis Freitag 

  7.30 Uhr - 14.30 Uhr 

 

für die 45 Stunden-Buchung 

    gelten folgende Öffnungszeiten 

    Montag bis Donnerstag 

7.30 Uhr - 16.30 Uhr 

freitags 7.30 – 14.30 Uhr 

 

 

 
 

Pipi machen: kann auch mal in die Hose gehen. Wir 

ziehen die Kinder selbstverständlich um. 

 

Polizei:   Besucht uns zur Verkehrserziehung. 



 
 

Quatsch:  muss auch mal sein. 

 

 

 
 

Rollenspiele: sind eine überaus wichtige Spielform bei 

Kindergarten- und Vorschulkindern. Sie 

Setzen sich dabei mit ihrer Umwelt 

auseinander 

 

 
 

Schwimmen: Jeden Dienstag gehen wir mit den 

Kindern, nach Altersgruppen aufgeteilt, 

zum Schwimmen ins Hallenbad. 

Schwimmpläne werden mitgegeben.  

Das Einverständnis der Eltern für die 

Teilnahme am Schwimmen wird bei der 

Anmeldung erfragt.  

Schwimmzeug bitte kennzeichnen. 
 

 

Sommerfest: Soll ein fröhlicher Abschluss des 

Kindergartenjahres für alle  

    Kindergartenkinder sein. 

 

 

 



 
 

Turntage: Geplante Übungen fördern die Freude an 

der Bewegung.   

Die Kinder gehen 1 x in der Woche zum 

Turnen in den Bewegungsraum 

Turnzeug: Bitte kennzeichnen. Das Turnzeug bleibt 

am Platz der Kinder im Kindergarten. 

Hausschuhe können auch Turnschuhe 

sein. 

 

 

Traditionen: werden gepflegt, denn sie geben den 

Kindern Sicherheit. 

 

 

 

 
 

Umweltschutz: Bitte keine Trinkpäckchen mit in den 

Kindergarten geben. 

 

 

Urlaub: ist wichtig für uns und für Ihre Kinder. 

 

 

 

 

 

 



 
 

Versicherungs-  

schutz: Auf dem Weg zwischen Elternhaus und 

Kindergarten, im Kindergarten und bei 

Veranstaltungen des Kindergartens 

besteht Unfallversicherungsschutz im 

Rahmen der gesetzlichen 

Unfallversicherung. 

 

Vorlesen: ist wichtig und findet deshalb regel-

mäßig jeden Morgen statt. Wer lesen 

lernen will, muss zuhören können. 

 

 
 

Wünsche: Wir wünschen uns, dass Ihre Kinder sich 

bei uns geborgen und wohl fühlen. 

 

 

Würzburger 

Trainings- 

Programm:  für die Schulanfänger: 

„Hören-Lauschen-Lernen“ Sprachspiele 

für die Kinder zur Schulvorbereitung auf 

den Erwerb der Schriftsprache 

 

 

 

 



   fällt Ihnen etwas dazu ein? 

 

 

 
 

Zahnarzt: Der Zahnarzt in Vörden ist Betreuungs-

zahnarzt für unseren Kindergarten. 

Außerdem wird der Kindergarten 

regelmäßig von einer Prophylaxehelferin 

der Arbeitsgemeinschaft 

Zahngesundheit Höxter betreut. 

 

 

Zahlenland:  ab 4 Jahre – eine spielerische  

Entdeckungsreise in die Welt der  

 Mathematik  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


